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Montag

Großhcrzoglich - Badisches Oberrheinisches

Provinzial - Blatt .
Nro . 53 . 25 . September 1809 .

Gesetz - Anzeigen .
Aus dem Regierungsblakt 1809 . Stück XXXVH .

Landesherrliche Verordnungen .
1 . Die Ablösung der Geld - und Frucht - Boden - Zinse betreffend. Verkündet von Großherzsgl .

Finanz - Ministerium den 26. August 1809.
2 . D .'e FreveUhäligungen betreffend . Verkündet von Großherzogl . General - Forstkomwisffo» de».

2 . September 1809.
Aus dem Regierungsblatt 1 809 . Stück XXXVIU .

Landesherrliche Verordnungen .
1 . Die höheren Strafcrkcnntnisse betr. Verkündet von Großherz . Justiz - Ministerium den 3a Auq . 1S09.
2. Die den Pfarr - Aemtcrn von erfolgten Eheicheidungen oder sonstigen in dieser Beziehung

erfolgenden Weisungen zu ertheilende Nachricht ad §§ . 61 . und 67 . der Eheordstung bekr.
Verkündet von Großherzogl . Justiz - Ministerium den 6. September 1809.

Z. Die Behandlung der land,ährenden Juden detr . Verkündet von Großherzogl . Ministerium des
Innern den 7 . September 1809.

Provinz - Verfügungen .
Bekanntmachung an sammtliche Ober - und Aemtcr auch Magistrate der Oberrhein. Provinz .

(Die Atzung der Gefangene » betreffend.)

Als Nachtrag zu der im oberrheinischen Prvvinztalblatt Nro . 49 . mittelst diesseitiger Vcr«
fügung vom 22. v . M . H . G . l^ r». in Crim . 1814 . bekannt gemachten höchsten Anordnung
vom 1 . July d. I . wird hierdurch sämmtlich unterstehenden Ober , und Aemtern auch Magi,
straten weiter eröffnet : daß nach einer neuern höchsten Verfügung des Großherzogl . Justiz.
Ministeriums vom 2. September l . 3 - Nro . 3076 . nur aus Versehen in der Verordnung vom
1. July d. A . das Nachtessen der Züchtlinge auf Suppe und Gemüse ober Salat bestimmt
worden sey, indem ihnen fernerhin wie bisher de

's Abends nur Suppe ohne Gemüse oder Salat
verabreicht werden solle. Wornach sich also die gedachten Stellen zu achten , und die betref.
senden Gefangenwärter und Gcrichlsdiener zur Nachachkung anzuweisen haben.

Verfügt «m Großherzogl . Badischen Hofgericht des Obcrrheins zu Frcyburg den ! 2. Sept . 1809.
F . A. Hartmann . vckt. Schmith .

(Bepflanzung der Straßen mit Obstbstumen.)
Die in verschiedenen Landeslheilen der Provinz schon längst bestehende , aber seit geraume »

Zeit ausser Acht gelassene Verordnung , daß nemlich die Landstraßen mit Obstbaumen eingefaßt
. ftyn sollen , wird hiermit sämmtlichcn Erckutivstellen wieder in Erinnerung gebracht .

Unabgesehcn des ökonomischen Vortheils, den die Vermehrung der Obstbaumzucht gewährt,
gereicht auch das Bepflanzen der Straßen mit Obstbäumen zur größern Zierde des Landes ,
und überzeugt den Reisenden von den Kulturfortschrtlten des Landes-

Man hofft daher » baß diejenigen Stellen , in deren Bezirken dergleichen ähnliche frühere
Anordnungen dis jetzt noch nicht in Vollzug gesetzt worden sind , diesen so gemeinnützigen
Gegenstand um so mehr ihrer besonder » Aufmerksamkeit widmen werden , als bereits di«
Nachbarstaaten uns mit diesem schönen Bcyspiele meist schon vorangeqangen sind. — Den
Ejeekutlvsteüen bleibt übrigens überlassen , nach Verschiedenheit der Lokalitäten die Auswahl der
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zu setzenden Bäume selbst zu treffe» / so wie deren Entfernung von einander sowohl als von

der Landstraße zu bestimmen.
Uber den Erfolg Vieser Anpflanzungen erwartet man aber jedes Jahr berichtliche Anzeige .

Freyburg den 9 . September 1809 . — Großherzogl . Regierung des Oderryeins .

Frhr . von Baur . ^ 0 aß

(Die Erhebung der Taxen re. betreffend.)

Auf die geschehene Anzeige , daß den Gefällvenvaitungen der größte Theil der sich ergeben¬

den Taxen zum Einzug zugewiesen werde , werden andurch samimliche Ober - und Aemter unter

Bezug aus die im allgemeinen Jntelligenzblatt Nro . 86 . Jahrgang 1807 . unterm 23 . Oktober

erlassene Verfügung angewiesen , die sich bey denselben ergebenden Taxen rc. so viel möglich

bey Ertbeilung der Bescheide gleich zu erheben , und nur von denjenigen , die nicht erhoben

werden können , der betreffenden Verwaltung die Konsignation zum Einzuge irrttzutNeilen .

Freyburg den 24 . August 1809 . — Großherzogl . Badische Renlkammer des Oberrheins .

R " t h. vdt . Hufschmidt .

( Handhabung der Gestnd - Ordnung betreffend.)

Da es nothwendig ist , von der Handhabung der im Regierungsblatt Nro . 19 . vom IZtcn

May l . I . verkündeten allgemeinen Gesinde - Ordnung sich nähere Ueberzeugung zu verschaffen ;

fö haben sämmtliche landesherrliche Ober - und Aemter

längstens binnen vierzehn Tagen

gründlich und mit vorzüglicher Rücksichtsnahme auf die Bestimmungen der Art . 3 . 4 . 6 . 7 .

52. 63. 66 . 67. und 69 . anher zu berichten , wie weit die polizeyliche Ausführung dieser

Verordnung inner ihres Wirkungskreises gediehen sey ? oder welche scheinbare oder wirkliche

Schwierigkeiten sich etwa zeigten ? und bejahenden Falls : wie solche zweckmäßig zu heben

wären ?
Freyburg den 2 U September 1809 .

Großherzogl . Badische Regierung des Oberrhelns .

Frhr . von Baur . vdt. Gall.
( Die Verzeichnisse über die Potaschen - Erzeugniß und Demerthung betreffend.)

In der Voraussetzung , daß die durch die oberrheinische Provinzialblätter Nro . 32 . vom 10 .

3uny 1808 . und Nro . 28 . vom 20 . May d . I . öffentlich bekannt gemachte — die Vergewisse .

rung des Quantums der erzeugten und verwerthelcn Potasche bezweckende diesseitige Verordnun¬

gen inzwischen befolget worden , erwartet man , - daß eine jede herrschaftliche Receptur , in

deren Bezirk privilegirte Potaschensicder sich aushalten , von diesen die gewissenhafte Angabe des

vom 23 . Merz d . I . erzeugten Quantums an Potasche , und wann , wie viel und an wen

davon im Ausland bewerthet worden , bis zum 23 . d . M . erfordern und das Erhobene mit der

Bemerkung , ob im Falle des nachgesuchten und diesseits bewilligten Verkaufs ins Ausland das

geordnete Impot bezogen worden , tabellarisch aufnebmen , und das Rechltat mit den auf die

Kamera ! - Verfügung vom 6 . May d . I . von dem Ober . ( Obervogtey .) Amte dorthin mitge

theilten den nemlichen Gegenstand für die frühere Zeit , nemlich seit der Verordnung vom

20 . May 1808 . betreffenden Notizen hicher berichklich anzeigen werde .

Freyburg den 11 . Skptbr . 1809 . — Großherzogl . Kammer des Oberrhcins .

Ruth . vdt. Hufschmidt.

Obrigkeitliche Aufforderung en.
Schulbeuliquidationen . sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung

Andurch werden alle diejenigen , welche an derselben vorgeladen. — Aus dem

folgende Personen etwas zu fordern haben, un. Oberamt Freyburg

ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse ( i ) zu Littenweiler an den Joseph
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Ruh auf den 19 - Oktober d. I . Vormittags
9 Uhr vor der Amtschreiberey zu Freyburg .
Aus dem

Oberamt Hochberg zu Emmen »
dingen

( 1 ) zu Mundingen an den Hafner Chri .

stianStolzenbergerschcn Eheleuten auf

Dienstag den 24 . Oktober d- I . Vormittags
vor der Thcilungskommission in dem Wirths »

Haus zum Löwen allda ;

( 2 ) zu Eichstetten an denMaurerMar »
tin Huber auf Montag den 2 . Oktober d. I .
Vormittags vor dem Commissariat im Ochsen »

wirthshaus daselbst ;

( 2) zu Bahlingen an den Schuster Jo »

Hann Georg Holdermann auf Mittwoch
den 4 . Oktober d. I . bcy dem Kommissariat
im Lamm daselbst . Aus dem

Fürst !. Fürstenbergischen Justizamt
Mö ßkirch

<1 ) zu Voll an der den 2 . September ver .

stordenen Johann Schafhäutlische W >t»

libUrsuia Raiteduschin , oder an deren ,
mit diesem in einem gemeinschaftlichen Haus »

wesen gestandenen kurz vorher ebenfalls vcrstor .
denen ledigen Schwager Joseph Schaf »

h äutle von da auf Montag den 9 - Oktober

Vormittags 9 Uhr vor Amt zu Mößkirch .
Aus dem

Obrramt Schlierigen

( 2"
) zu Gennenbach an den Jakob

Schimschen Eheleuten auf Montag den 9 .
Oktober d . I . früh um 8 Uhr vor dem The «,

lungskommisiar zu Feldberg im Ochfenwirlhs »

haüse - Aus dem

Grundherr ! , von Andlauischen
Amt zu Freyburg

(2 ) zu Hugstetten an der Vcrlassenschaft
des verstorbenen Joseph Ku enz auf Freytag
den 13 . Oktober Vormittags 9 Uhr vor Amt

zu Freyburg . Aus dem

Amt St . Blasien
( 2) zu Bernau Weyerle an den in

Konkurs verfallenen Fridolin Bauer auf
Montag den 9 . Oktober d. I . vor der amt¬

lichen Kommission in dem Wirthshause zu
Bernau Riggenbach .

Konkurs - Edikt gegen den Fuhrmann Johann
Schierztnger vvnTrybcrg , und den Anton

Ko pp Gewcrbcrs von Rohrbach .

( 3 ) Ueber das Vermögen des Fuhrmannes
Johann S ch e r z i n g e r s von hier , und des
Anton Kopp Gewcrbcrs von Rohrbach ,
wird hiemit der Konkurs eröffnet ; cs haben
demnach alle diejenigen , welche an den erstem
eine rechtliche Forderung zu machen glauben

'
,

Montags den 2 . Oktober d . I . und an den
letzlern Dienstags den 3 . Oktober d. I . solche
Vormittags bey diesem Obervogteyamle entwe »
der in Person , oder durch gehörig Bevoll »
mächtigte anzumelden , und wider den aufge .
stellten Masse - Vertreter Herr Schultheis Georg
Herrmann zu liquidiren , widrigens sie von
der gcgenwätigcn Gantmasse ausgeschlossen wer .
den würden , wenn sie gleich ein Eigenthums »
Pfand oder Kompensations . Recht darzuthun
vermöchten .

Trybcrg den 26 . August 1809 .»
Großherzogl . Bad . Obervogteyamt .

Huber .

Vorladung der Gläubiger des Sebastian
Brunner zu Hausen an der Möhle .

( 2 ) Den 4 . des kommenden Monats Oktober
früh 9 Uhr wird den Gläubigern des zu Hausen
an der Möhle verstorbenen Sebastian Brun ,
ner der Aktiv , und Passiv - Stand der Ver »
lasscnschaftsmasse sammt dem Entwurf der Ver -
thctlung vor Amt dahier vorgelcgt werden .

Am dem gedachten Tage haben demnach die
bekannte Gläubiger die Erklärung über den Ver »
theilungs - Entwurf adzugeben , die noch Unbe »
kannten aber ihre Forderungen um so gewisser
zu liquidiren , als sonst dafür gehalten wird ,
daß Erstcre gegen die Vertheilung keine Ein »
Wendung zu machen , und letztere auf ihre
Forderungen bey dem ohnehin unzulänglichen
Vermögen verzichtet haben .

Grundherr ! . B . v. Falkensteinisches Amt .
M a n z.

Schuldcnliquidation des Martin Krumm
in Bahlingen .

( 2 ) Bcy der Untersuchung des Vermögens
Martin Stumm , • Burgers und Webers
in Bahlingen , hat sich zwar ergeben , daß das
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Aktiv . Vermögen beträchtlicher sey , als die

Schulden , und also kein Falliment entstehe ;
weil aber die Obäratcn zum V : rkauf frey -

willig sich verstanden haben , und mit den

bekannten Kreditoren ohnehin abgerechnet wer¬
den müßte , so man nöthig erachtet , eine förm -

Üche Schuidenliqnidation anzuordnen , wozu
Tagfahrt auf Montag den 9 - Oktober d . I . an .

beramm worden ist , an welcher alle , die an

ersagtcn Krumm etwas zu fordern glauben ,
bey dem Kommissariat im Lamm daselbst und

zwar bey Strafe des Ausschlusses erscheinen und

liquidiren sollen . Verkündet Emmendingen bey

Großherzogl . Oberamt Hochberg den 6 . Sep .

tember 1809 .
Roth .
Baumü ller -

Vorladung des Joseph Höklc von
Krotzingen .

( 1) Joseph Hökle von Krotzingen , der
durchs Loos zum Misttairdienste bcstiinmt wur¬
de , und sich gegenwärtig im Jnnland auf der
Wanderschaft befindet , wird mit Frist von Vier
Wochen bey Vermeidung der Konfiskation seines
Vermögens und Verlust des Staatsbürgerrechts
zur Rückkehr aufgefordert .

Staufen bey Oberamt den 7 . Septbr . 1809 .
Höfle .

Ediktalvorladnng des Adrian Götz von
Seppenhofrn .

( 1 ) Adrian Götz von Seppenhofen , wel -

cher bereits vor 26 Jahren sich unter die Kö -

nigl - Neapolitanischen Truppen unterhalten ,
und seither von seinem Leben oder Tode nichts
erfahren ließ , wird hiemit auf Anstchen des

Johann Eichkorn von da , welcher auf dessen
bisher unter Pflegschaft gestandenes Vermögen
pr . 282 fl vertraqmäßigen Erb , Anspruch macht ,
unter Anberaumung einer 9 monatlichen Frist
vorgeladen , bis Dahin entweder selbst oder durch
seine eheliche Abkömmlinge dahier zu erschci .
nen , und sich zum Empfang feines Vermögens
gesetzlich auszuweisen , widrigenfalls dasselbe
ihm Eichkorn oder den etwa mitlerweil auslre «
lenden Anverwandten des Adrian Götz gegen
Cautionsleistung zur Erbpflege ausgrantwortct
werden würde .

Lösfingen den 12 . September 1809 .
Fürstl . Fürstenbrrq . Justizamt allda .

jS5 v a u n.

Vorladung des Xaver Bollmann von
Krotzingen .

( 1 ) Der Akademiker Xaver Bollmann
vou Krotzingen hat sich vor einiger Zeit heimlich
von Frryburg entfernt , auch seither nichts

mehr von sich hören lassen. Derselbe wird nun

deswegen öffentlich vorgcladcn , in einer
^

Frist
von 3 Monaten in seine Heimath zurückzukeh .

rcn , und sich über seine Entfernung zu ver¬

antworten , widrigens er sich selbst , beymessen

müßte , wenn gegen ihn als böslich ausgetre¬
tenen Unterthan verfahren werden würde .

Verordnet bcym Oberaint Staufen den 16 .

Septeinber 1809 .
D u t t l i n g e r .

Vorladung und Steckbrief gegen Peter Jo¬

seph Wimmert von Glashütten .
Der bev diesem Oberamt wegen Vagan -

tcnleben in Untersuchung gestandene , und von

einem Großherzoal . Hochprcisl . Hofgericht des

Oberrhems zur ArbcitShausstrafe in dem Kor -

rektionshause zu Bruchsal verurtheille Peter

Joseph Wimmert von Glaßhüttcn bey Hei ,

delberg entwich dem Hatschier am 6 . dieses in

der Nacht zu Kippenheim .
Derselbe wird daher aufgefordcrt , sich in

einer pcremtorifchen Frist von 6 Wochen bey

diesem Oberamte um so gewisser zu stellen ,
und sich über seine Entweichung zu verantwor¬

ten , widrigens man gegen ihn nach der für

entwichene Verbrecher bestimmten 'Landesgese¬

tzen verfahren würde .
Uebrigens werden die Wohllöbliche Justiz ,

und Polizeybehörden ersucht , aus denselben zu

fahnden , und ihn gegen Erstattung der Kosten

anher einzuliefern .
Waldkirch den 8 . September 1809 .

Großherzogl . Obcramt .
Krederer .

Signalement .
Peter Joseph Wimmert 36 Jahre

alt , mißt 5 Schuh 9 Zoll , hat braune geschult -

tene herunter hängende Haare , eine gewölbte
Stirne , braune Augen und Auqenbraunen ,
eine kleine spitzige Nase , aufgeworfenen Mund ,
vollkommene Zähne , ein länglichtes Angesicht ,
und schwarzen Backenbart . Er trägt einen

großen nach der Mode aufgeschlaqenen , jedoch

alten schwarzen Filzhut , ein weißes Halstuch ,
einen grautuchencn Rock mit gelben kleinen

Knöpfen auf beiden Seiten , ein hlmmelblaue-
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altes Gilet mit schmalen weißen Strichen ,
weiße leinen« lange Beinkleider , grüne Kama «

scheu , und Schuh ohne Schnallen .

Vorladung des Deserteurs Georg Will »
man » von St . Margen .

(2) Der Soldat Georg Willmann von
St . Margen rst von dem ehemaligen von Har »

rantischen jetzigen 4 . Lmiemnfanteriercglment
treulos entwichen.

Derselbe wird mit Frist von 6 Wochen und

unter Strafe des Staatsdürgcrrechtsverlustes und

der Vcrmögenskonfiskation zur Rückkehr aufge -

fvrdert . St . Peter am 5 . Scplbr . 1809 .
Großherzogl . Bad . Staabsamt .

Leo .
Vorladung abwesender Milizpilichtiger.

(2) Nachstehende milizpflichtige Unterthans »

söhne benanntlicb :
Aus dem Amt Blumen selb .

Von Biumenfeld : Iohann Keller .
Von Watterdtngen : Kaspar Kaut .

Epirnach Wind .
Fidel Meßmcr /

Von Leipfcrdingen : Joseph ispek , ,
Joseph Riedmuller .

Von Leipferdingen : Andreas Spek .
Von Weil : Joseph Frank .

Joseph Stehle . ,
Von Bißlingen : Melchior Süferle .

Jakob Moser .
Ambros Ritzt .

Von Beuren : Joseph Kaut .
Von Hlnterbnrg : Philipp Schmied .
Von Nordhalden : Marx Sauter .

Joseph Sauter .
Georg Sauter .

Aus dem Amt Thengen .
Von Thengen : Jakob Münch .

Anselm Bikel .
Balthasar Schweizer
Raymund Veit .

Von Wiechs : Valentin Keller .
Von Kvmingen : Paulin Weber .

Peter Scheu .
Aus dem Amt Blumberg .

BvN Blumberg : Martin Huber .
Wendelln Kummer .
Anton Roth .
Karl Buhler .
Anton Happle .
Anton Kummer .
Andreas Schmied .

Von Riedöschingen : Sebastian Hie st and .
Andreas Rieger .
Joseph Bolkin .
Martin Hel big .
Baptist Riedmüller .
Ferdinand Weisser .
Joseph Schaller .
Fr . Xaver Scheu .

Von Mundelfingen : Johann Nep . Merz .
Von Hondingcn : Jakob Lieber mann .

Mathias Greif .
Michael Bausch .
Johann Greif .

Von Ricdböhringcn : Joseph Hauser .
Joseph Gebhard .
Johann Gebhard .
Joseph Wetzet .
JolWnn Scheible .
Joseph Greif .
Johann Martin .
Johann Greif .
Konrad Scheible .

Aus dem Amt Engen .
Von Engen : Ioh . Bapt . Engelhard .

Ioh . Nep . Huber .
Karl Anton Huber .
Joseph Anton Berner .
Joseph Anton Oranschütz .
Fr . Xaver Schilling .
Johann Mayer .
Anton Sölder .
Andreas Sprenger .
Joseph Stehle .
Georg Braxmayer .
Fidel Straub .
Ioh . Nep . Ott .
Anton Schilling .
Joseph Traber .
Johann Georg Wekerlt .
Ioh . Georg Rerble .
Jakob Traber .
Franz Xaver Elsässer .
Joseph Anton Degen .
Niklaus Schilling .
Blasi Sautcr .
Joseph Nar .
Ioh . Bapt . Hon old .
2 ° h. Evangnst Preiß .

Von Welschtngen : Ferdinand Haas .
Johann M e ß m e r.
Peter Honold .



- (

Don Ehingen : Klemens Grumann .
Taver Häufle .
Konrad Grumann .
Jakob Straub .
Philipp Jakob Häufle .
Wunibald Willauer .

Don Emmgen ab Ek : Marlin R e u t e b u ch.
Joseph Sterk .
Johann Sterk .

Don Hohnstetten : Peiag Schwanz .
Aus dem Amt Hilzingen .

Don Hilzingen : Martin Schmied .
Georg Homburger .

Werden hiemit vorgeladcn , sich in Zeit 6 Wo »

chen bcy ihren betreffenden Aemtern zu stellen,

oder zu gewärtigen , daß gegen sie als boshafte

Ausreisscr nach der Strenge der Gesetze vorge »

fahren werden würde .
Blumenfeld den 19 . August 1809 .

Großherzogl . Bad . Obervogteyamt .
Ranz .

Vorladung des Fridolin Baumgartner
von Girspach .

( 2) Fridolin Baumgartner vonGir »

spach , gebohrcn im Jahr 1747 , trat in seinem

15 . Jahre in ein Schweizer Regiment , und war
bis zum Jahre 1789 unwissend wo ? abwesend .

In diesem Jahre kehrte er nun nach Hause

zurück , um einige beträchtliche Zahlungen von

seinem Vermögen zu erheben , und entfernte sich

neuerlich , ohne seinen künftigen Aufenthaltsort

anzugebc » , oder in einem Zeiträume von 20

Jahren das Mindeste von sich hören zu lassen .

Dieser Fridolin Baumgartner wird hiemit

aufgcsordert , sich binnen einem Jahr und sechs

Wochen um so grwiffer dahier zu melden , und

die in 366 fl . 18 3/4 kr . bestehenden Vermögens »

« sie in Empfang zu nehmen , als widrigens sein

bestellter Pfleger entlassen , und das Vermögen

den zahlreichen Verwandten gegen Kaution aus¬

gefolgt werden würde .
Säckingcn am 12 . August 1809.

Großherzogl . Bad . Oberqmt .
I . F . Wieland .

Vorladung des Joseph Bourz von
Seethal .

( 2) Der von hier gebürtige Joseph

Bourz von Seethal , welcher im Laufe dieses

Jahrs sich zu Freyburg , um dort den philo »

sophischen Lehrkurs zu machen , aufhielt , hat

sich vor einiger Zeit von dort heimlich ent »

608 )—

fernt . — Es wird derselbe hiemit in Fol¬
ge einer Verfügung der Großherzoglichen Re¬

gierung vorgeladcn , sich binnen sechs Wochen
zerstörUchcr Frist bey der unterfertigten Be¬
hörde zu stellen , und über die Ursache seiner
Entweichung zu verantworten , widrigenfalls
die — mit der letzlcrn verbundene rechtliche
Nachtheile zu gewärtigen .

Donaueschingen den 6 . Scptbr . 1809 .
Fürst ! . Fürstcnberg . Jnstizkanzley .

Reichlin .
Vorladung des Georg Hauger , von

Frcyburg .
( 3 ) Dem Georg Hauger der Medizin

beflissenen , welcher sich vor einigen Monaten
ohne Obrigkeitliche Erlaubniß von hier ent »

fernt hat , wird in Gemäßheit hoher Regimi -
nal - Verordnung bcy Vermeidung der gesetzli¬
chen Strafen hiemit aufgetragcn , sich binnen
6 Wochen wieder einzustellen , und über seine
Entfernung zu verantworten .

Frcyburg den 28 . August 1809 .
Von Stadtvogteyamtswegen .

Vorladung des Deserteurs Joseph Glatz
von Wagensteig .

( 2) Der Leibgrenadiergardist Joseph Glatz
von Wagensteig ist treulos entwichen .

Derselbe wird mit Frist von 6 Wochen und un¬
ter Strafe des Staatsbürgerrcchksveriustes nebst

Vermögenskonfiskation zur Rückkehr aufgefordcrt .
St . Peter am 6 . September 1809 .

Großherzogl . Bad . Staabsamt .
Leo .

Vorladung der Gläubiger des ledigen Jacob
Müllers am Horn bcy Greuzach .

( 2) Die Gläubiger des I a k 0 b M ü l l c r s,
ledigen Burgers und Zieglers am Horn bcy

Grcnzach wohnhaft , baden sich Montags den

2 . Oktober d. I . Vormittags bcy der Thei »

lungskommission in Grcnzach einzufindcn , und

ihre Forderungen geltend zu machen , indem

sie sich sonst den ihnen vielleicht zugehcnben
Nachtheil selbst zuschreibcn müßten .

Sodann werden an diesem Tage Nachmit¬

tags 3 Uhr in dem Wirkhshause zum Wald »

Horn am Horn bey Grcnzach die dem obge¬

dachten Jakob Müller zugehörige , daselbst be .

findiiche 2 stöckkge , von Stein gebaute Behau -

sung stimmt Scheuer , Stallung , Wagen , und

Trottschopf mit der Trotte , Hofraithe nud '

dazu gehörigen 8 1/2 Ruthen Krautgarten ;
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ferner
eine Zicgclhütte mit einem gutgebauten Ofen
und dazu gehörigem Geschircwesen , wie auch
die bcym Haus und der Zicgelhükte gelegene
L Iauchcrt 2 Viertel 20 Ruthen Ackerfeld ,
welch alles um 3445 fl . angeschlaaen ist , in
öffentlicher Steigerung verkauft werden , wozu
man die allensallstge Liebhaber hiedurch ein .
ladet , und dabcy bemerkt , daß auch Auswär «
tige , welche sich wegen ihres Vermögens und
guter Aufführung gehörig auswcifen können und
bürgerlich oder hintersäßlich nach Grenzach an .
genommen werden dürsten , bey diesem Ver »
kauf werden zugelassen werden .

Verordnet deym Großherz . Oberamt Röteln
zu Lörrach am 13 . September 1809 .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Strafurtbeilspublikation .
Durch hohes Regiminal . Rescript vom 9ten

September l . I . U-. IV . 10940 . wurde gegen
den Deserteur A n t o n W a g n e r von Dunscl
der Verlust feines Staatsdürgerrechls ausge .
sprechen ; welches andurch bekannt gemacht
wird .

Staufen bey Oberamt den t8 . September
1809 .

H ö f l e .

Straf » rt Heils Publikation .
Nachdem Johann Ranft von Schlien .

gen , der wegen geleisteter Hülfe zum Ausbruch
aus den hiesigen Gefängnissen in Untersuchung
gekommen war , auf die erlassene Ediktalvorla «
düng nicht erschienen ist , so ist derselbe durch
Verfügung des Großherzogl . Hofgerichts tu
Frcyburg der Großherzogl . Badischen Lande
verwiesen , und sein Vermögen konsiszirt wor .
den . Welches htemit zur öffentlichen Kennt ,
niß gebracht wird .

Schliengen den 16 - September 1809 .
Großherzogl . Bad . Oberamt dahier .

B i r p.

Kaufanträge .

Rccbeuvcrsteigerung .
Am 12 . Oktober d. I . werden die , dem Kro ,

nenwirth Anton Klotz und dessen Ehefrau
gehörige , ungefähr 12 Haufen Reeden und

2 Haufen Vorlehen im Schierberg verkauft
werden .

Der Schatzungsprcis beträgt 700 fl.
An dem ganzen Kaufschilling müssen auf

Weihnachten 1809 . 300 fl . — bann auf Weih »
nachten 1810 wieder 300 fl. — der Rest auf
Weihnachten 1811 . jedoch beyde letztere Ter .
mine mit 5 Prozent Zinsen von Weinachten
1809 an adgezahlt werben .

Freyburg den 18 . September 1809 .
Pr . Skadtvogtcyamt .

Güterverkauf .
( 2 ) Auf Montag den 9 . Oktober werden

folgende Realitäten der in die Gant Versal ,
lenen Alt Ochscnwirth Johann Michael
Mcyerischcn Eheleute zu Elzach «m Lö,
wenwirthshaus Vormittag 8 Uhr an die Meist ,
biethendcn öffentlich verkauft werden , als :

1 . Eine Scheuer , stoßt oben an den Beck
Johann Georg Beh , unten an Lorenz Mexk ,
les Witlwe , vornen an ^ die Stadtallmenv ,
hinten an die eingclösten <2tadlgärlen , geschätzt
pr . 300 fl -

> 2 . Ein Stück Acker auf den Pfaffenmatten ,
stoßt oben an den Feldweg , unten an Domi »
nik Kaisers Wtttwe , einseits an Konrad L >k.
kert , andererseits an Johgn Braum Jung ge¬
schätzt pr . 125 . fl .

3 . Ein Stück Acker auf dem Egels « , stoßt
oben an den Feldweg , unten an Georg Ring ,
walv , einerseits an Michael Hofmeyer , andrerseits
an Benedikt Fehrenbach , geschätzt 200 fl .

4 . Ein Stück Acker auf dem Egelsce , stoßt
oben an den Feldweg , unten an Georg Ringwald ,
einerseits an Benedikt Fehrenbach , andererseits
an Jakob Meyer Händler , gelchätzt pr . 200 fl .

5 . Ein Acker unter dem Thannwald , stoßt
Land auf an Georg Swätzle , Land ab an
den Feld . und Waldweg , einerseits au Bap ,
tist Wernet den ällcrn , andererseits an Georg
Beh Bäreuwirth , geschätzt pr . 500 fl.

6 . Ein Acker auf dem Brühl , stoßt Land
auf an des Holzers Gassen , Land ab an Georg
Merkte und Konrad Tisch , cinerstiks an Kri ,
stian Burger , anderseits an Jakob Meyer
Händler dahier , geschätzt pr . 225 fl .

7 . Ein Stück Acker auf dem Brühl im
Mittlern Zug , stoßt Land auf an Martin
Schneider , Land ab und einseits an Johann
Mangler , andererseits an Johan Bruggcr ge,
schätzt pr . 60 fl .



- c 5io ).
8 . Ein Stück Klösterlematten , stoßt oben

an Andreas Dufner , unten an David Bayer ,
einftits an dir Landstraße , andererseits an den
Elzfluß , geschätzt pr . 1200 fl.

9 . Ein Stück Acker in den Finkenackern ,
stoßt Land auf an Georg Fix , Land ab an
das Pfarrwittum , einftits an Mathäus Mayer
Schwancnwirch, anderseits an Joseph Trenkle
den Hufschmidt , geschätzt pr. 450 fl .

Die Kaufbedingniffe sind :
a . Der Kaufschilling von jeder Realität

muß in Drcy Terminen bezahlt werden , und
zwar das erste Drittel in Zeit einem Viertel¬
jahre vom Kauftage an , das zwcpte auf den
9 . Oktober 1810, das dritte auf den 9ten
Oktober 1811 mit dem vom Kaustage an-
jurechnenden 5 Prozcntigcn Zinsen.

b. Bis zur gänzlichen Abzahlung des Kauf¬
schillings und der Zinsen , wird nicht nur das
Eigcnthumsrecht Vorbehalten , sondern der Käu¬
fer hat auch noch eine weitere Sicherheit zu
leisten , wenn dieses gefordert wird.

c . Der Käufer hat alle aufder gekauften Rea¬
lität haftenden Lasten , und Beschwerden zu
übernehmen .

Elzach den 13. September 1809-
Von Magistratswegeu .

Br 'ennholjversteigerung .
(2) In dem landesfürstl . Walde in Riken»

dach , Münsterthäler Forstreviers , sind 500
Klafter tanncn Brandholz einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgefttzt — und der 30. laufenden
Monats zu dieser Verhandlung bestimmt worden .

Es wird daher solches den Liebhabern mit
dem Bemerken hierdurch zur Kenntniß gebracht :
daß die Steigerung an benanntem Tag , mor¬
gens um 9 Uhr , auf dem dortigen Holzlager¬
platz Vorgehen — und neben andern Bestim¬
mungen auch die Anberaumung einer viertel¬
jährigen Bvrgfrist statt haben werde.

Heitershetm den 10. Seplbr. 1809.
Großherzogl . Forstinspektion.

Fi scher.
Haus . und Güterversteigerung .
(2) Bey der auf den 14 . dies angesehenen

öffentlichen Versteigerung des verstorbenen
Schmidts Georg Schmiders Hausgarten
und Schmidte im obcrn Prcchthal , haben sich
so wenige Liebhaber eingesunden , daß man
sich veranlaßt steht , zum Besten der Schmie.

berschen Kredidoren eine 2 . Tagsahrt zu dessen
Verkauf anzuberaumen , und hiezu Samstag
den 30 . dies zu bestimmen.

Es werden demnach nicht nur die Kaufs,
lustige mit obrigkeitlichen Vermögens . Attesta¬
ten versehen , sondern auch die Schmiedcrsche
Kreditores zu Besorgung ihres Interesses auf
ersagtem Tag in das Sonnenwirthshaus im
obcrn Prechthal hicmit vorgeladcn.

Haslach am 15. September 1809.
Fürstl. Füstenberg . Justiamt.

Matten - Versteigerung .
(2) Fceytags den 29. d. M- Abens 5 Uhr

wird eine in der Herberer Gemarkung befind -
liche herrschaftliche, von der ehemaligen Prob -
stey Allerheiligen herrührende Matte von 1
Juchert 10 Ruthen im Sandweg genannt ,
unter den gewöhnlichen Bedingungen in dem
Wirthshaus zur Stadt Wien öffentlich an
den Meistbietenden versteigert werden.

Verkündet bey Großherzogl . Oberverwal¬
tung Frcyburg den 14 . September 1809.

M e tz.

Nachrichten .
D i e n st a n t r ä g e.

(2) Ein Mädchen von etwa 30 Jahren von
guter Herkunft , exemplarischen Sitten und gu¬
ter Erziehung , die eine vortreffliche Näherin und
Strickerin ist , die Haushaltung und Kochkunst
aufs Beste versteht , sucht eine Stelle als Vor¬
steherin einer Haushaltung. Derselben ist we¬
niger an starkem Salair als an guter Behand¬
lung gelegen .

(2) Ein Mädchen von 20 Jahren , die
gut französisch und deutsch spricht , häusliche
Oekonomie vcrncht , und sich derselben , außer
groben Arbeiten gerne unterzieht , wünscht eine
Stelle in einer kleinen Haushaltung oder bey
Kindern , sieht vorzüglich auf gute Behänd,
luüg , da sie selbst von sanftem guten Karat.
1er ist.

Berichtigung .
In der Vorladung Militärpflichtiger in Nro .

33 . 34 . und 35. d. Bl. von dem Großherz .
Obervogteyamt Villingen soll es heißen Alois
Scherer vp» Haussenvorwald statt Alois
Schneckenburger.
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